
 

ENERGIEAUSWEIS sarwonngeosuce
gemäß den $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)vom 18. November 2013

Güttig bis 01.11.2029 Registriernummer * NI-2019-002945760 1

Gebäude
Gedäudetyp freistehendes Mehrfamilienhaus

Adresse Marienstr 12a. 38364 Schöningen

Gebäudeteil Wohngebäude

Baujahr Gebäude ' 1969

Baujahr Wärmeerzeuger ?" 1987 2016

Anzahl Wohnungen 7

Gebäudenutzfläche (A,} 583.5 m? Ol nach & 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt

Wesentliche Energieträger für
s Erdgas EHeizung und Warmwasser

Emeuerbare Energien Art Verwendung

Art der Lüftung ' Kühlung IX Fenstertüftung D Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung U Anlage zur
O Schachtlüftung D Lüftungsanlage ohne Wrärmerückgewinnung Kühlung

Anlass der Ausstellung Heubau DO Modernisierung Sonstiges
des Energieausweises EX Vermietung ' Verkauf Anderung ' Erweiterung! ifretwillig;

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden Als Be-
zugsfläche dien! die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV die sich 1n der Regel von den allgemeinen

chen (Erläuterungen - siehe Seite 5, Teil des Energieausweises s1nd die Modernisierungsempfehlungen (Seite $}
\Vehnflächenangaben unterscheidet Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglt

bedarfsauswe1s) Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt Zusätzliche informationen zum Verbrauch sind
fremillig

Der Energeauswes wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie

DO Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis] Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch D Eigentümer IX Aussteller

OD Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qual1tät beigefügt ifremvillige Angabe!

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte \Vohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudetell Der Energieausweis 1st lediglich" dafür gedacht
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen

Aussteller
TURSTEN HINEEMHH

38359 HELMSTEBA

Ausstelungsdastum Unterschrift des Ausstesers

Eingang nachträglich einzuseizen. Mehrfschangaben möglich * bei svärmenetzen Baujahr der Ubergakestalion

H1ndemith R.iRÜSMARINS

Rosmannstr 1

38350 Heimstect 02 11 2019

Datum ser angewendeten EnE\/. gegebenenfalls ange.vendeten ünderungsverordnung zur EnEv
der Registnernummer 17 Absatz & Satz und © EnEV' ist das Datum der Antragstellung einzufrsgen die Registriernummer st nach deren
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ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude
gemäßden $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 18 November 2013

Berechneter EnergiebedarfdesGebäudes Registriernummer? NI-2019-002945760 2

Energiebedarf
CO,Emissionen' 3,7 ky{m-a)

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
122,2 Ku'hiim*a)
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Primärenergiehedarf dieses Gebäudes

Anforderungen gemäß EnEV * Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Primärenergiebedarf

Ist-Wert 1350 Anforderungswert 534 x Verfahren nach DN V 4108-65 undDN Y 4701-10

Enernetische Quaktät der Gebäudehülle Hr El Verfahren nach DN W 18599

Ist-Wert 066 Wilm?-K) Anfordeningswert 070 Wiln-K) D) Regelung nach $ 3 Absatz 5 EnEV

SommericherWärmeschutz (bei Neubau) OD) eingehalten DO Verenfachungen nach $9Abs. 2 ZEnEV

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

122,2 KWh/(m?-a)

Vergleichswerte EndenergieAngaben zum EEWärmeG ®

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des
Wärme-und Kältebedarfs auf Grmnd des Emeuerbare-
Energien-Wärmegesetzes {EEWärwmeG}

Are Deckusgzanteik %

Ersatzmaßnahmen ®

Die Anfordernngen des EEWärmeGwerden durch die
Ersatzmaßnahme nach & 7Absatz 1 Hummer 2
EEWärmeG erfüllt.
DO Die nach $ 7 Absatz 1 EEWärmeG

verschärften Anfordeningswerte der EnEV sind
eingehalten.

O De n Verbindung mt S 8 EEWärmeG um %
verschärften Anforderungswerte der EnEV sind
eingehalten.

Verschärfter Anforderungswert
Primärenergiebedarf:

Verschärfter Anforderungswert
für die energetische Quaktät der
Gebäudehülle Hr'
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%

SL%

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliche Werfahren zu, de im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen führen können. insbesondere wegen standardieierter Randbedingungen
erlauben die angegebenen Were keine Rückschüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skaa sind spezifische
Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (Ay), de im
Algemenen größer ist als dieWohnfläche des Gebäudes.

siehe Fußnote 1 aufSeke 1 des Energieausweises © siehe Fußnote Z aufSee 1 des Energieausweises freiwäige Angabe
* nur beiNeubäu sowie bei Modermisierung im Faldes5 16Absatz 1 Satz 3EnEV 5 nur bei Neubäu

nur bei Neubäu im Fal der Anwendung von $ 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG EFH: Einfamdenhaus, MFH: Mehrfamäenhaus
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ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude
gemäßden 88 16 ff Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 18. November 2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer NI-2019-002945760

Energieverbrauch

0 25 75 100 125 150 175 20 25 >29

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser
Primär

a Energeverbrauch Anteil Heizung Kime
Faktor

kWh] KWn] kWh]

Vergleichswerte Endenergie

200 225 >250 Die modelhaft ermätelen Vergleichswerte beziehen sich
auf in denen Wärme Air Heizung und
Warmwasser durch Heiskessel im bereiigestell
werd.

ein mi Ferm- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes vergichen werden ist zu beschten,
dass hier normalenwese en um 15 - % % geringerer

Kesselheizunt zu erwarten ist

25 50 75 100 125 15 175

88
52
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4

Erläuterungen zum Verfahren

speriische Werte pro Guadraimeler Gebäudenutzfläche {A,) nach der Energeeinsparverordnung, die m Allgemeinen tößer ist als die
Verfahren zur

fläche des
Wlerumgseinfusses und sich Nufzerverhallens vom angegebenen Energeverbrauch ab

siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energeaurweises siehe Fußnote2 aufSeite 1 des Energeausweises
gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, Wanmwasser-oder Kühlpauschale in kWh EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamiienhaus



 

ENERGIEAUSWEIS suewenngensuse
gemäß den $$ 16 ff. Energieeinspärverordnung EnEV)vom 18. November 2013

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer ' NI-2019-002945760 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
Hafsnahmen zur kostengünstigen 'Yerkesserung der Energieeffizienz sind X möglich DO nicht möglich

Empfohlene Hodernisierungsmaßnahmen

empfohlen ifreisllige Angaken!
geschätzte

Hr
Bau- oder Haßsnahmenkeschreikung in in als Kosten gro

Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang Einzel geschätzte eingesparte
maß- Amortisa- Kilo»satt-mit größerer tionszeltWlodernisierung nahme stunde

Endenergie

1 DHeizung Bereich 1 Zentralheizung mit a
Brenn;sert-Kessel iErdgas E: Bereich
2 Zentralheizung mit Brenn;sert-

Kessel iErdgas E:

2 'arm.sasser Bereich 1 Zentrale a D
Aarm;sasserkereitung über
Heizungsanlage mit Brenn;sert-Kessel
iErdgas E: Bereich 2

'=ohnungszentrale
'Aarm;sasserkereitung über
Brenn:;sert-Kessel iErdgas E!

? Keller Dämmung der Kellerdecke on unten a
um 1ü cm :'LS 035

DO :seitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis: Modemisierungsemgfehlungen für das Gekäude dienen lediglich der Information
Sie sind kurz gefasste Hin:seise und kein Ersatz für eine Energiekeratung

HindemithGenauere Angaken zu den Empfehlungen sind
erhältlich kei-unter Rosmarinstr 1 38350 Helmstedt

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

au



 

ENERGIEAUSWEIS suewenngensuse
gemäß den $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)vom 18. November 2013

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer : NI-2019-002945760 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
kafsnahmen zur kostengünstigen Yerkesserung der Energieeffizienz sind RX möglich D nicht möglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

empfchlen ifreivillige Angaben!
geschätzte

Bau- cder kHaßnahmenbeschreikung in in als Kesten proNr einzelnen Schritten Einzel- geschätzteAnlagenteile Zusammenhang Amertisa- eingesparte
mit größerer maß-

tionszelt
Kilcwatt-

Kledernisierung nahme stunde
Endenergie

1 DHeizung Bereich 1 Zentralheizung mit a
Brennwert-Kessel iErdgas E: Bereich
2 Zentralheizung mit Brennwert-

Kessel iErdgas E

2 VVarrwasser Bereich 1 Zentrale a D
"armwasserkereitung über
Heizungsanlage mit Brennwert-Kessel
iErdgas E! Bereich 2

Wchnungszentrale
"armwasserkereitung über
Brennwert-Kessel iErdgas

3 Keller Dämmung der Kellerdecke ven unten DO a
um 10 cm WLS 035

DO ;eitere Empfehlungen auf gesendertem Blatt

Hinweis: Kcdemisierungsernpfehlungen für das Gekäude dienen lediglich der Infermaticn
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind Hindemith
Rosmarinstr 1 38350 Helmstedterhältlich bei'unter

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

siehe Fußncte 1 auf Seite 1 des Ensrgieausseisee ® sishe Fulßncte 2 auf Seite 1 des Energisauswseizes


